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Jahreshauptversammlung des MSC-Mamming 
Meisterschaftsteilnehmer wurden durch 1. Bürgermeister Georg Eberl geehrt  

 

Am vergangenen Samstag fand im Vereinslokal Gasthof Apfelbeck die 
Jahreshauptversammlung des MSC Mamming statt. 
Erster Vorstand Roland Kroiß konnte dazu einige Mitglieder begrüßen, unter anderem 
auch 1. Bürgermeister Georg Eberl und Gemeinderatmitglied Paul Altenbuchner. 
 
Beim ersten Tagesordnungspunkt wurden langjährig Mitglieder für ihre Treue geehrt. 
Den Dank für 30 Jahre treue Mitgliedschaft sprach Vorstand Kroiß an den MSC 
„Herbergsvater“ Georg Apfelbeck aus.  
Auf 10 Jahre Mitgliedschaft und viele Erfolge im Motorsport können Martin 
Stuckenberger und Willi Biendl zurückblicken. 
Für ihre langjährige Vereinstreue wurden den geehrten kleine Präsente übergeben. 
 
Anschließend ging man direkt zur Ehrung der deutschen Meisterschaftsteilnehmer im 
Kart- und Rallyesport über. Helmut Reindl überreichte den anwesenden Teilnehmern 
eine persönliche Prämie für die jeweils eingefahrenen Meisterschaftspunkte. Der 
bestplatzierte Rallyefahrer war Willi Biendl mit Rang vier in der Deutschen 
Meisterschaft. 
 
Karttrainer Uwe Honig gab einen Rückblick über die Glanzleistungen seiner Kart-
Schützlinge in der vergangenen Saison. Ganz besonders beglückwünscht wurde 
hierbei Anna Webeck, die den deutschen Meistertitel der Klasse 18a erreichte.  
Ein großer Dank galt dem Verein, der den Jugendlichen dieses großartige Hobby 
ermöglicht. Honig dankte auch den Eltern und Helfern für die ehrenamtliche 
Unterstützung bei Veranstaltungen die besucht und organisiert wurden. 
 
In den Berichten der Vorstandschaft beglückwünschte 1. Vorstand Roland Kroiß die 
Kartjugend zu den hervorragenden Ergebnissen, die mittlerweile zum fünften Mal in 
Folge zum erfolgreichsten Verein Südbayerns führten. Neben den Leistungen der 
jungen Kartfahrerinnen und –fahrer tragen auch die etlichen Trainingseinheiten durch 
Uwe Honig und Bernhard Gassner zu solch grandiosen Ergebnissen bei. 
Neben den aktiven Rennfahrern wurden auch alle passiven Mitglieder herzlich 
eingeladen, die kommenden Veranstaltungen zu Besuchen. 
Los geht es am 5. Mai mit dem Schotterslalom auf dem Mossandl-Gelände. Im Zuge 
des Mamminger Volksfestes veranstaltet der MSC wieder eine Gaudi-Rallye. Da die 
Oldtimerversion in den letzten Jahren immer weniger Andrang fand versucht sich der 
Verein nun an einer Gaudirallye, bei der jedes Fahrzeug teilnehmen kann. 
Die erfolgreiche Kartjugend kann am 23. Juni beim Heimrennen auf dem Leadec-
Firmengelände bestaunt werden. Da es immer schwieriger wird für 
Motorsportveranstaltungen geeignete Örtlichkeiten zu finden ist der MSC Mamming 
der Firma Leadec ausgesprochen dankbar für die stets unkomplizierte 
Zusammenarbeit zur Nutzung des Geländes. 
Ganz nach dem Motto „das Beste kommt zum Schluss“ veranstaltet der MSC am 08. 
und 09. November auch in diesem Jahr mit der Mossandl-Rallye den Finalen Lauf zur 
deutschen Amateur-Rallyemeisterschaft.  
Trotz großer Skepsis versuchten sich die Mamminger WP-Leiter im Vorjahr an einer 
Nacht-WP welche letztendlich mit voller Begeisterung der Anwohner und absolut 
reibungslos verlaufen ist. Einen enormen Dank sprach Kroiß im Namen des Vereins 
an die rund 200 Helfer aus allen Ecken des Landkreises aus, die jedes Jahr an der 
Mossandl-Rallye beteiligt sind.  
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Erwähnenswert sei auch eine gestiegene Anzahl der Vereinsmitglieder auf genau 300 
Mitglieder. Besonders geehrt fühlt sich der Verein, dass sich mittlerweile immer mehr 
Rallyefahrer aus ganz Deutschland dem MSC Mamming anschließen. 
 
Kassier Helmut Reindl stellte in seinem Bericht die Finanzen des MSC Mamming dar. 
Trotz einiger Investitionen in die Jugendarbeit verzeichnete der Verein im 
vergangenen Jahr einen guten Gewinn. Die Revisoren Paul Altenbuchner und Richard 
Parzl hatten eine einwandfreie Kassenführung bescheinigt, worauf die Entlastung der 
gesamten Vorstandschaft erteilt wurde.  
 
Bevor es zu den Neuwahlen kam, sprach 1. Bürgermeister der Gemeinde Mamming 
Georg Eberl ein paar persönliche Worte.  
In seinem offiziellen Grußwort sprach Eberl die große Anerkennung der Gemeinde für 
das erfolgreiche Vereinsjahr aus, der Mitgliederzuwachs mache auch ihn besonders 
stolz. Besonders die Erfolge der Jugend-Kartgruppe seien sehr erfreulich, der 
Idealismus, Trainingsfleiß und auch die großen Investitionen die sich der Verein 
eigenständig erarbeitet wurden hoch gelobt. Diese herausragende Jugendarbeit 
versprach der Gemeindevertreter mit einer Anhebung der jährlichen Spende zu 
unterstützen. 
Auch Eberl sah die erste Nacht-WP bei der Mossandl Rallye vorab als „haarige“ 
Angelegenheit, konnte aber durch das Vertrauen dem MSC gegenüber eine 
Genehmigung aussprechen. Umso mehr freute es den Gemeinderat, dass die Nacht-
WP zu einem vollen Erfolg ohne jegliche Beschwerden führte.  
Insgesamt sehe Eberl den MSC Mamming als eine stimmige Mannschaft, deren 
Vorstandschaft er einen besonderen Dank für die ehrenamtliche Vereinsarbeit 
aussprach. 
 
Kurz vor Ende der Versammlung wurden die satzungsgemäßen Neuwahlen der 
Revisoren durchgeführt. Die Kassenprüfer Richard Parzl und Paul Altenbuchner 
wurden von den anwesenden Vereinsmitgliedern einstimmig im Amt bestätigt.  
 
Nach dem letzten Tagesordnungspunkt beschloss Roland Kroiß offiziell die 
Jahreshauptversammlung, wünschte allen Mitgliedern guten Appetit beim 
traditionellen Schweinsbratl und einen guten Nachhauseweg.   

        


